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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Das Präsidium und die Clubverwaltung
wünschen allen Mitgliedern und Freunden 

des Deutschen NAVC
zum Ende eines sehr schwierigen Jahres

ein geruhsames Weihnachtsfest
sowie viel Glück und vor allem Gesundheit

im Jahr 2022.

Hans A. Kloos
Präsident

Martin Meyer
Vizepräsident

Joseph Limmer
Sportpräsident

Michael Störmann
Beiratsvorsitzender

Marietta Limmer
Clubverwaltung
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DIE PANDEMIE HAT AUCH UNS VOLL IM GRIFF:

Wir müssen das Ringberg-Wochenende 
2021 absagen

Liebe NAVC Motorsportfreunde, diese Zei-
len schreibe ich sehr ungern und mit ei-
nem traurigen Ausdruck in den Augen. Die 
Meisterpokale stehen in Reih und Glied zur 
finalen Inspektion in der NAVC Sportabtei-
lung, die Zimmer im Ringberghotel sind 
bestellt, der Vertrag mit unserer Live-Band 

ist seit langem unter Dach und Fach, das Showprogramm für 
den NAVC-Festabend mit DAM Meisterehrung steht, die Crew 
des Ringberghotels erwartet die NAVC Motorsportler – kurz-
um, alles paletti! Und trotzdem müssen wir unser Ringberg-
wochenende im Dezember 2021 absagen. 

Warum, woran liegt’s???  Wir könnten jetzt viele Gründe auf-
zählen, viele Vermutungen äußern und vielleicht sogar Schuld-
zuweisungen aussprechen – aber das ändert alles nichts an 
der Tatsache, daß mit den regierungsseitig erlassenen Corona-
beschränkungen, die in der jetzigen Situation zweifellos rich-
tig und notwendig sind, eine Veranstaltung, wie wir sie Euch 
bieten möchten und wie Ihr sie von uns erwarten könnt, nicht 
durchführbar ist. Stellvertretend für alle anderen Einschrän-
kungen sei hier nur die Sperrstunde von 22.00 Uhr genannt.

Wie geht es jetzt weiter? Alle Reservierungen im Ringbergho-
tel, die anläßlich der NAVC Sportfahrertagung mit DAM Meis-
terehrung getätigt wurden, werden/wurden automatisch am 
26. Nov. 2021 kostenfrei storniert. Wer die Zimmerbestellung 
nicht mit dem dafür vorgesehenen Formular gemacht hat, soll-
te sich vorsichtshalber mit dem Hotel in Verbindung setzen, 
damit die Stornierung auch tatsächlich vorgenommen wird.

Marietta Limmer wäre nicht seit über 20 
Jahren Chefin der NAVC Sportabteilung, 
wenn sie nicht auch für diesen dritten Aus-
fall hintereinander einen „Plan B“ in der 
Hinterhand hätte. Alles was an Festivitä-
ten jetzt ausfallen muß, wird bei einem 
rauschenden Sommerfest auf dem Ring-
berg im Jahre 2022 nachgeholt.Als Termin wird ein Wochen-
ende zwischen Ende Juni und Mitte August angestrebt, das 
nicht von einem DAM Meisterschaftslauf belegt ist. Nachdem 
die Frist zur Einreichung dieser Motorsportveranstaltungen am 
26. Nov. 2021 ausläuft, kann sofort danach unsere Sommer-
fete mit den Siegerehrungen der Rundstreckenwettbewerbe 
aus den Jahren 2020 und 2021 terminiert werden. Ganz ehr-
lich, wir freuen uns auf dieses Event, das etwas ganz neues 
im NAVC und DAM Motorsport darstellt. Wir freuen uns auf 
diese Sommernacht, zusammen mit Euch, den NAVC Motor-
sportlern und darauf, daß dieser Corona-Schrecken dann end-
lich der Vergangenheit angehören wird.

Zwischen dem Schreiben dieser Zeilen, kurz vor Drucklegung 
der NAVC Clubnachrichten Dezember 2021, und dem Erschei-
nungstag am 8. Dez. 2021, wird also einiges passieren – bit-
te darum immer unsere aktuellen Mitteilungen auf facebook 
und www.navc.de beachten!

Joseph Limmer
NAVC Sportpräsident

Liebe Clubfreunde,

zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung möchte ich 
Dich/Euch herzlich einladen. Sie findet am 16. Februar 2022 
um 18:00 Uhr in den Geschäftsräumen des Landesverbandes 
– Nagolder Pfad 8, 13469 Berlin, statt. 

Aufgrund der aktuellen pandemischen Situation wird die Jah-
reshauptversammlung ausschließlich im 2G-Kreise (Geimpft 
oder Genesen mit entsprechendem Nachweis) stattfinden. 
Eine vorherige telefonische Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 030/402 65 77 ist zwingend erforderlich. Mitglieder, die 
unangemeldet erscheinen, dürfen nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Satzungsgemäße Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Ich wünsche Euch/Ihnen eine unfallfreie Anreise und hoffe auf 
zahlreiches Erscheinen.

Freundliche Grüße,

Marina Ibold

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2022

Deutscher NAVC – Landesverband Berlin
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Er kommt aus Mittelfranken und ist maßgeblich am Aufbau 
und der Gestaltung eines der erfolgreichsten und aktivsten 
NAVC Ortsclubs Deutschlands beteiligt. Er zeichnet in erster 
Linie verantwortlich für die vielen TOP-Motorsportveranstaltun-
gen, die dieser Club in den letzten Jahren und auch in der so 
schweren Corona-Zeit der jüngeren Vergangenheit abgeliefert 
und unseren Sportfahrern geboten hat. Zu seinen größten per-
sönlichen Erfolgen zählt die NAVC Motorsportspange in Gold 
mit Lorbeerkranz und Brillanten. Er war der Zweite überhaupt 
in unserer Republik, der die Schwelle von 10.000 Sportabzei-
chenpunkten übersprang und die höchste Auszeichnung, die 
ein NAVC Motorsportler in seiner Laufbahn erreichen kann, 
verliehen bekam. Das war im Jahr 2007 in der Stadthalle Gun-
zenhausen, zusammen mit Motorsportlegende Hans-Jürgen 
Strassner und dem jetzigen Sportpräsidenten Joseph Limmer. 
Bis heute haben acht Motorsportler diese Hürde geschafft und 
die damals neu geschaffene Auszeichnung erhalten.

Seit jeher gilt die große Leidenschaft von Hanni, wie ihn seine 
Freunde nennen, dem Opel Kadett C und ganz besonders der 
Ausführung als Coupé, wobei die Begeisterung für das Rüs-
selsheimer Produkt proportional mit der Leistung des Motors 
steigt und die „geile Optik“ dem Ganzen die Krone aufsetzt.

Das NAVC Quizzz fragt jetzt nach seinem Namen. Aber ehr-
lich – wer erkennt ihn nicht sofort? Seit kurzem ist der Mann 
Rentner (natürlich nur im Erwerbsleben) und Corona hat ihm 
viel freie Zeit beschert, so daß er sich aufgemacht hat, einen 
Kadett nach dem anderen zu restaurieren.

Neben einer Original 1000er Serie (gekauft aus dem Hause 
Schottner, bekannt als Vorstand des MSC Berg) und einem 
19er Kadett hat er auch einen Pirsch-Kadett und etliche stra-

ßentaugliche 2,0 GTE Kadetts wieder aufgebaut. Ein riesiges 
Reservoir an Ersatzteilen hat die Arbeiten arg erleichert……  
Inzwischen sind auch 3 dieser Oldtimer mit H-Kennzeichen 
und Wertgutachten ausgestattet und auf den mittelfränkischen 
Straßen unterwegs…

Im Deutschen NAVC und seinem Heimatclub hat er etwas sehr 
seltenes geschafft: Seine Arbeit wird, natürlich mit seiner Un-
terstützung, von jungen Motorsportlern fortgeführt – zum Woh-
le seines Heimatclubs und unseres NAVC Motorsportes. Han-
ni, mach weiter so, noch viele viele Jahre!!!

Nun, wer weiß wie der „Hanni“ richtig heißt? Mit vollem Na-
men und allen (!) Vornamen? Und wie heißt „sein“ Club? Wer 
die Antworten kennt und die große Flasche Prosecco gewin-
nen möchte, der sollte jetzt ganz schnell die richtigen Antwor-
ten an Clubverwaltung@navc.de senden! Wer zuerst mailt, der 
gewinnt auch am ehesten. Ausgenommen von der Teilnahme 
sind die Mitglieder des Redaktionsteams der NAVC Clubnach-
richten sowie alle Mitglieder von Hannis Heimatclub und de-
ren Familienangehörige.

Die Flotte der C-Kadetten unseres Clubfreudes „Hanni“

DAS QUIZZZ LÄSST WIEDER MAL ETWAS VON SICH HÖREN:

NAVC Motorsportler und ihre 
fahrbaren Untersätze

Wechselnde Straßenbedingungen bei Nebel, Nässe, Eis und 
Schnee stellen in der kalten Jahreszeit Mensch und Technik 
gleichermaßen auf die Probe. Um mit dem Auto sicher ans 
Ziel zu gelangen, sollte man die Fahrweise anpassen. Bei rut-
schigen Bedingungen sind starkes Gasgeben oder ruckarti-
ges Lenken zu vermeiden. Für zusätzliche Sicherheit sorgen 
Schutzengel wie das elektronische Stabilitätsprogramm ESP. 
Es umfasst die Funktionen des Antiblockiersystems (ABS) und 
der Antriebsschlupfregelung (ASR), erkennt aber auch Schleu-
derbewegungen und wirkt diesen aktiv entgegen. Der Schleu-
derschutz hat nach Berechnungen der Bosch-Unfallforschung 
seit seiner Einführung in der EU rund 15.000 Menschen das 
Leben gerettet und knapp eine halbe Million Unfälle mit Per-
sonenschaden verhindert.

Bei plötzlichen Bremsmanövern kommt es auf die elektronischen Helfer 
wie ABS und ESP an.

Text und Bild: JL/djd/Bosch

Sicher bremsen bei jedem Wetter
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MSC Westpfalz hatte geladen – über 70 Starter folgten dem 
Ruf – traumhaftes Herbstwetter am „Ring“ – tolles Saisonfi-
nale in der Eifel

Das als fünfter Lauf zur DAM Rundstreckenmeisterschaft am 
2. August auf dem Nürburgring geplante Rennen mußte we-
gen der Flutkatastrophe in der Eifelregion abgesagt werden. 
Wir haben darüber mehrfach berichtet. Nachdem bereits die 
ersten beiden Rennen der RSM 2021 auf dem Flugplatz in 
Schlotheim der Corona-Pandemie zum Opfer fielen, war das 
natürlich sehr schmerzlich, aber durchaus verständlich. Das 
gesamte Areal im Boxenbereich der Rennstrecke mußte für 
die Hilfsorganisationen zur Verfügung stehen.

Das freundschaftliche Verhältnis zwischen unserem MSC West-
pfalz und der Nürburgring GmbH, resultierend aus den guten 
Erfahrungen der Veranstaltungen der vergangenen Jahre, hat 
dazu geführt, daß seitens des Nürburgringes ein toller Ersatz-
termin angeboten wurde – ein Sonntagstermin! Einziger Wer-
mutstropfen war die Lage des Termines im sehr späten Herbst. 
Und wer die Eifel kennt, der weiß, daß dort um diese Zeit auch 
Schnee liegen kann…  

Der MSC Westpfalz ging das Risiko ein und wurde mit einem 
herrlichen Herbsttag belohnt. Pünktlich zum Start des ersten 
freien Trainings verzogen sich die letzten Nebelfelder und ein 
wunderschöner Renntag konnte beginnen. 

Wie üblich hatte der Veranstalter auf der Sprintstrecke des Nür-
burgringes mit drei Rennläufen kalkuliert, um seinen Teilneh-
mern maximales Fahrvergnügen zu bieten. Die beiden Besten 
sollten in die Wertung der RSM einfließen, so daß niemand 
gezwungen war, bei drei Rennen an den Start zu gehen. Wer 
aber wollte, sollte die Möglichkeit dazu haben. Ein tolles An-
gebot, wie wir finden! 

Ganz ist die Rechnung des Veranstalters allerdings nicht aufge-
gangen. Schuld daran waren einige kleine Verzögerungen im 
Ablauf, verursacht durch Einsätze der Streckensicherung, die 
nach Fahrbahnverschmutzungen nötig wurden. Und auch die 
Zeitumstellung, die den drohenden Einbruch der Dämmerung 
nach vorne verlegte, erzeugte Sorgenfalten auf der Stirn von 

Rennleiter Christian Rübel. Der aber hatte eine Patentlösung 
für alle diese kleinen Probleme und machte aus den drei letz-
ten Rennen kurzerhand ein einziges. Das Streckenabnahme-
protokoll signalisierte Zustimmung und so konnten die ver-
bliebenen 50 Teilnehmer zu einem furiosen Tagesfinale starten. 
Eines vorweg: Es hat super funktioniert, nicht zuletzt wegen 
der sehr großen Disziplin und Fairneß der Fahrer. Es war ein 
tolles Finale, nicht nur dieses Renntages, sondern der gan-
zen Deutschen Amateur Rundstreckenmeisterschaft 2021. Und 
Rennleiter Christian Rübel strahlte übers ganze Gesicht… So 
kann’s in 2022 weitergehen!

Wie in alten Tagen auf dem Hockenheimring: 50 Fahrer gehen auf die 
Hatz nach Punkten für die RSM

Text und Bild: JL/MSC Westpfalz

31. OKTOBER 2021

NAVC Rundstreckenrennen Nürburgring
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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Defekte Autobatterien sind seit Jahren die Pannenursache 
Nummer eins. Die Fälle häufen sich, sobald die Temperatu-
ren sinken. Der Grund: Batterien, die ohnehin schon alters-
schwach sind, können die zusätzlichen Belastungen durch 
eine Frostnacht nicht mehr bewältigen. Um sich ärgerliche 
Defekte und den damit verbundenen Zeitaufwand zu erspa-
ren, empfiehlt sich daher ein Check in der Fachwerkstatt ein- 
bis zweimal jährlich. Die Profis können Batterieprobleme 
frühzeitig erkennen und mit einem Austausch des Energie-
spenders für pannenfreies Fahren auch in der kalten Jah-
reszeit sorgen. Zusätzliche Sicherheit für unterwegs geben 
mobile Ladegeräte. Eine streikende Fahrzeugbatterie gehört zu den häufigsten Pannenursa-

chen, gerade in der kalten Jahreszeit.

AUSREICHEND ENERGIE FÜR KALTE TAGE

Mit einem Batteriecheck können 
Autofahrer Pannen vorbeugen

Kaum ein anderes Getränk wird so eng mit der Winter- und 
Weihnachtszeit in Verbindung gebracht wie Glühwein. Doch 
wo kommt er her? Die Suche nach dem ältesten bekannten 
Rezept Deutschlands führt nach Sachsen – und mehr als 180 
Jahre zurück. Im Dezember 1834 gab August Raugraf von Wa-
ckerbarth Safran, Anis, Granatapfel und weitere exotische Ge-
würze in weißen Wein und erwärmte ihn. Der Glühwein war 
erfunden. Doch sein Rezept geriet in Vergessenheit, wurde erst 
vor wenigen Jahren wiederentdeckt und von den Winzern von 
Schloss Wackerbarth behutsam an den heutigen Geschmack 
angepasst: „Wackerbarths Weiß & Heiß“ kann man auf vielen 
Weihnachtsmärkten, besonders in Ostdeutschland und jeden 
Tag bei „Wein & Licht“ auf dem Erlebnisweingut selbst genie-
ßen oder online unter www.schloss-wackerbarth.de bestellen.

In diesem Winter ist die Sehnsucht der Menschen besonders groß: 
endlich wieder Glühweinzeit.

Im Herzen der Säch-
sischen Weinstra-
ße, inmitten der 
malerischen Rade-
beuler Weinberge, 
liegt Schloss Wacker-
barth. Europas ers-
tes Erlebnisweingut 
begeistert jeden Tag 
zahlreiche Gäste mit 
einem einzigartigen 
Ensemble aus ba-
rocker Schloss- und 
Gartenanlage, Wein-
kulturlandschaft und 
moderner Manufak-
tur sowie ausgezeich-
neten „Cool Climate“-
Weinen, klassischen 
Flaschengärsekten 
und erlesenen Win-
tergetränken. Tägliche 
Führungen, das guts-
eigene Gasthaus und 
viele genussvolle Ver-

anstaltungen bringen den Besuchern den sächsischen Genuss 
mit allen Sinnen näher.

Text und Bilder: JL/djd/Schloß Wackerbarth

Der erste Glühwein wurde vor 
180 Jahren getrunken

Der Kunst- & Genussliebhaber August Rau-
graf von Wackerbarth erfand vor über 180 
Jahren im sächsischen Elbtal den Glühwein.



Clubnachrichten 12 / 2021                

6 www.navc.de

DEUTSCHER

Drandenken, wenn es um sinnvolle Geschenke zum Fest geht:
Die NAVC Mitgliedschaft für Ihre Liebsten, Freunde und Bekannte. Wenn Sie Ihre Werbeprämie für den zweiten Jahresbei-
trag des Neumitgliedes einsetzen, verschenken Sie zwei Jahre NAVC zum Nulltarif! Das wär doch was!!!  Natürlich auch mit 
den NAVC Geschenkmitgliedschaften kombinierbar. Die NAVC Clubverwaltung berät Sie gerne zu allen Fragen. 08744-8678

DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Mosel-Hunsrück-Nahe
Sabrina Korn, Sargenroth
Stephan Korn, Sargenroth
Nordbayern
Markus Amrhein, Elsenfeld
Philipp Hoffmann, Lehrberg
Thomas Olbert, Nürnberg

Rheinland-Mitte
Elfriede Gudenau, Monheim
Südwest
Manuela Kraus, Queidersbach
Süd
Florian Würstle, Heroldstatt
Nordbayern
Sandra Hübel-Müller, 
Leutershausen

Südbayern
Anneliese Bäumel, Schierling

Rheinland-Mitte
Ralph Burstedde, Nettetal
Süd
Dr. Oliver Marx, Vogtsburg-
Achkarren
Nordbayern
Martina Duscher, Bodenwoehr
Michael Eidenschink, 
Postbauer-Heng

Nordbayern
Manfred Krawietz, 
Pyrbaum/seligenporten
Margit Retsch, Kirchenthumbach 

Schleswig-Holstein
Armin Viohl, Kropp
Mitte
Sepp-Jochen Westphal, 
Münster-Handorf
Rheinland-Mitte
Wolfgang Kraegeloh, 
Bad Muenstereifel
Alfred Niewalda, Bottrop
Werner Tebart, Oberhausen
Südwest
Michael Kluge, Bad Rappenau

20

50

30

15

Was bringt das neue Jahr an Überraschungen und Herausfor-
derungen mit sich? Mit Glücksbringern und traditionellen Ge-
bräuchen versuchen die Menschen, sich in der Silvesternacht 
eine große Portion Glück für 2022 zu sichern. Symbole wie das 
vierblättrige Kleeblatt, Glücksschweinchen aus Marzipan, Huf-
eisen oder Schornsteinfegerfiguren stehen dann wieder hoch 
im Kurs. Für viele ist es außerdem eine beliebte Familientra-
dition, zu Silvester das Glück bei einer Lotterie zu versuchen. 
Immer freitags werden etwa die Eurojackpot-Gewinnzahlen 
gezogen – auch am Silvesterabend 2021. Dies könnte also die 
passende Gelegenheit sein, zwischen „Dinner for One“, Fon-
due und dem Anstoßen mit dem Mitternachtssekt mit etwas 
Glück schnell noch zum Millionär zu werden.

Text und Bild: djd/JL
Hufeisen, Glücksschwein und vierblättriges Kleeblatt: Mit so vielen 
guten Vorzeichen kann 2022 nur ein glückliches Jahr werden.

DEM GLÜCK AUF DIE SPRÜNGE HELFEN

In der Silvesternacht werden viele 
Traditionen gepflegt
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Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
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Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
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• Begrüßung und Feststellung der 
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Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund e
Laderschadens nicht so richt
Schwung brachte und nach de
ersten Lauf abstellen mußte.
mit war der Weg frei für Ra
Zimmermann, der sich mit z
Siegen den Meistertitel sich
Michael Zechner mußte um
nen zweiten Platz in der Kl
drei bangen, am Ende reicht
aber doch noch zum "Happy-E
Die nächste große Veränderun
im Klassement gab es mit d
Team Völke/Hütwohl, das 
in Klasse 9 vom fünften auf 
zweiten Platz schob.  

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
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Mit 50 Startern war die Ab-schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung -
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fück a-
bahn und rettete sich dan des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen NAVC 
Neuer Automobil-und Verkehrsclub e. V. · Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel. (08744) 86 78, Fax 9 67 98 86, www.navc.de

Name  Vorname

Straße  Telefon

PLZ

Beruf 

Wohnort

Geburtsdatum

Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitglied-
schaft und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu er-
bitten und an die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift 
die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name / Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum / Ort

Geworben durch                                       Mitgliedsnr.     

Name / Vorname   Geburtsdatum

Name / Vorname Geburtsdatum

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name / Vorname

1) Zu Beitragsgruppe C / D / E: 
Vollmitglied bei Antrag auf Familienmitgliedschaft: 

Datum Unterschrift

Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einer A-Mit-
gliedschaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 53,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 37,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. 
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistun-
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

  Die genannten Beiträge gelten für das  
zweite Mitgliedsjahr 

  Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00  
in allen Beitragsgruppen!

€
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund e
Laderschadens nicht so richt
Schwung brachte und nach de
ersten Lauf abstellen mußte.
mit war der Weg frei für Ra
Zimmermann, der sich mit z
Siegen den Meistertitel sich
Michael Zechner mußte um
nen zweiten Platz in der Kl
drei bangen, am Ende reicht
aber doch noch zum "Happy-E
Die nächste große Veränderun
im Klassement gab es mit d
Team Völke/Hütwohl, das 
in Klasse 9 vom fünften auf 
zweiten Platz schob.  

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
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Finale der Deutschen Amateur  
Rundst reckenmeisterschaft 2015

Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015

5
Folgt uns auf Facebook!          www.facebook.com/DeutscherNAVCFolgt uns auf Facebook!      www.facebook.com/DeutscherNAVC   5

Clubnachrichten  .   

Mit 50 Startern war die Ab-schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung -
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fück a-
bahn und rettete sich dan des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundst reckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015

  

BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen NAVC 
Neuer Automobil-und Verkehrsclub e. V. · Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel. (08744) 86 78, Fax 9 67 98 86, www.navc.de

Name  Vorname

Straße  Telefon

PLZ

Beruf 

Wohnort

Geburtsdatum

Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitglied-
schaft und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu er-
bitten und an die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift 
die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name / Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum / Ort

Geworben durch                                       Mitgliedsnr.    Prämienwunsch 

Name / Vorname   Geburtsdatum

Name / Vorname Geburtsdatum

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name / Vorname

1) Zu Beitragsgruppe C / D / E: 
Vollmitglied bei Antrag auf Familienmitgliedschaft: 

Datum Unterschrift

Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einer A-Mit-
gliedschaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 53,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 37,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. 
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistun-
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

  Die genannten Beiträge gelten für das  
zweite Mitgliedsjahr 

  Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00  
in allen Beitragsgruppen!

€

DEUTSCHER

Folgt uns auf Facebook!          www.facebook.com/DeutscherNAVCFolgt uns auf Facebook!      www.facebook.com/DeutscherNAVC 

Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund e
Laderschadens nicht so richt
Schwung brachte und nach de
ersten Lauf abstellen mußte.
mit war der Weg frei für Ra
Zimmermann, der sich mit z
Siegen den Meistertitel sich
Michael Zechner mußte um
nen zweiten Platz in der Kl
drei bangen, am Ende reicht
aber doch noch zum "Happy-E
Die nächste große Veränderun
im Klassement gab es mit d
Team Völke/Hütwohl, das 
in Klasse 9 vom fünften auf 
zweiten Platz schob.  

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord
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Mit 50 Startern war die Ab-schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung -
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fück a-
bahn und rettete sich dan des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen NAVC 
Neuer Automobil-und Verkehrsclub e. V. · Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel. (08744) 86 78, Fax 9 67 98 86, www.navc.de

Name  Vorname

Straße  Telefon

PLZ

Beruf 

Wohnort

Geburtsdatum

Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitglied-
schaft und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu er-
bitten und an die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift 
die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name / Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum / Ort

Geworben durch                                       Mitgliedsnr.    Prämienwunsch 

Name / Vorname   Geburtsdatum

Name / Vorname Geburtsdatum

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name / Vorname

1) Zu Beitragsgruppe C / D / E: 
Vollmitglied bei Antrag auf Familienmitgliedschaft: 

Datum Unterschrift

Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einer A-Mit-
gliedschaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 53,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 37,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. 
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistun-
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

  Die genannten Beiträge gelten für das  
zweite Mitgliedsjahr 

  Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00  
in allen Beitragsgruppen!

€

DEUTSCHER
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DEUTSCHER

Datenschutz

1.	 Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Deutschen NAVC werden seitens des Vereins unter Beachtung der rechtlichen Vor-
schriften, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes neue Fassung (BDSG) 
folgende personenbezogene Daten von Vereinsmitgliedern (digital) gespeichert:

•	 	Name,
•	 Adresse,
•	 Nationalität,
•	 Geburtsort,
•	 Geburtsdatum,
•	 Geschlecht,
•	 Telefonnummer,
•	 E-Mailadresse,
•	 Bankverbindung,
•	 Zeit der Vereinszugehörigkeit

2.	 Den Organen des Deutschen NAVC, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbezogene Daten un-
befugt zu anderen als dem zur jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugäng-
lich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht  auch nach dem Ausscheiden des Mitgliedes aus dem Verein fort.

3.	 Zur Wahrnehmung satzungsgemäßer Mitgliederrechte kann bei Verlangen das Präsidium gegen die schriftliche Versicherung, dass die 
Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden, Mitgliedern bei Darlegung eines berechtigten Interesses Einsicht in das Mit-
gliederverzeichnis gewähren.

4.	 Im Zusammenhang mit seinem Vereins- und Sportbetrieb sowie sonstigen satzungsgemäßen Veranstaltungen veröffentlicht der Ver-
ein personenbezogene Daten und Fotos seiner Mitglieder in den Clubnachrichten sowie der Homepage mit deren Untergliederun-
gen und übermittelt Daten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie elektronische Medien.

5.	 Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung des Deutschen NAVC stimmen die Mitglieder der Ver-
arbeitung (Erheben, Erfassen, Organisieren, Ordnen, Speichern, Anpassen, Verändern, Auslesen, Abfragen, Verwenden, Offenlegen, 
Übermitteln, Verbreiten, Abgleichen, Verknüpfen, Einschränken, Löschen, Vernichten) ihrer personenbezogenen Daten in dem vorge-
nannten Ausmaß und Umfang zu. Eine anderweitige, über die Erfüllung ihrer statutgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende 
Datenverwendung ist dem NAVC – abgesehen von einer ausdrücklichen Einwilligung – nur erlaubt, sofern er aufgrund einer recht-
lichen Verpflichtung, der Erfüllung eines Vertrages oder zur Wahrung berechtigter Interessen, sofern nicht die Interessen der betrof-
fenen Personen überwiegen, hierzu verpflichtet ist. Ein Datenverkauf ist nicht statthaft.

6.	 Jedes NAVC-Mitglied hat im Rahmen der rechtlichen Vorschriften, insbesondere der DSGVO und des BDSG, das Recht auf Auskunft 
über die zu seiner Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und den Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, Löschung 
oder Sperrung, Einschränkung, Widerspruch und Übertragbarkeit seiner Daten.

7.	 Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden personenbezogene Daten gelöscht, sobald ihre Kenntnis nicht mehr erforderlich ist. Daten, 
die einer gesetzlichen oder satzungsmäßigen Aufbewahrungspflicht unterliegen, werden für die weitere Verwendung gesperrt und 
nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht entsprechend Satz 1 gelöscht.

8.	 Die vereins- und personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor dem Zugriff 
Dritter geschützt.

Impressum

DEUTSCHER

Offizielles Cluborgan des Deutschen NAVC e.V. – 
Neuer Automobil- und Verkehrs-Club e. V. (NAVC)
Johannesbrunner Straße 6, 84175 Gerzen 
Telefon: 08744–8678 · Fax: 08744–9679886 · E-Mail: post@navc.de

Berichte an die Redaktion:	 E-Mail: clubnachrichten@navc.de

V. i. S. d. P.:	 Joseph Limmer

Gestaltung und Druck:	 Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen, Telefon 08732–9210-758

Redaktionsschluss für die Ausgabe Januar 2022: 17. Dez. 2021. Die nächste Ausgabe erscheint am 19. Jan. 2022 


